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Der socialistische Zukunftsftaat und die
menschliche Natur

Der Grundirrthum aller Weltverbesserer und auch der
Socialdemokraten besteht darin daß sie das zu allen Zeiten
vorhandene Laster und Elend immer nur auf menschliche
Einrichtungen anstatt in erster Linie auf die menschliche Na
tur zurückführen Dieser Irrthum ist um so verhängmß
voller da die Einrichtungen welche die Socialdemokraten an
Stelle der gegenwärtigen setzen wollen wie beweiskräftig
gezeigt werden kann dem menschlichen Wesen widerstre
ben Die Lösung dieser Aufgabe hat soeben der Docent am
Polytechnikum zu Hannover Herr vr Wilhelm Schäfer in
der höchst lesenswerthen Broschüre versucht Die Unver
einbarkeit des socialistischen Zukunftsstaates mit der mensch
lichen Natur Ungehaltene Rede dem socialdemokratischen
Wahlverein in Hannover gewidmet Der Verfasser tritt
mit um so größerer Berechtigung an seine Aufgabe heran
als er wiederholt an den Debatten in socialdemokratischen
Versammlungen theilnahm Jeder Socialdemokrat wird zu
geben daß sein Zukunftsftaat der ja ausschließlich auf den
Gemeinsinn gegründet sein soll nicht möglich ist ohne die
Unterdrückung des Selbstinteresses welches bislang als die
mächtigste Triebfeder alles menschlichen Handelns gegolten
hat Glauben wirklich die Socialdemokraten im Stande zu
sein durch ihr Erziehungssystem alle Leute zu Selbstver
leugnern umzuwandeln

Aber wenn auch im Zukunftsftaat der emeinsinn viel
lebendiger sein sollte als bei uns wenn seine Wirkungen
diejenigen ver Selbstliebe oder sogar des Selbsterhaltungs
triebes gänzlich überschatten sollten es werden noch immer
Triebe im menschlichen Herzen zurückbleiben welche die
Verwirklichung kommunistischer Ideen zur Unmöglichkeit ma
chen Obenan unter diesen Trieben steht derjenige nach
Ehre und Auszeichnung welcher niemals eine Gleichheit der
Menschen wie sie Kommunisten erstreben zulassen wird Ja
man kann wohl sagen daß Ehre und Gleichheit unversöhn
liche Gegensätze sind In seinem stolzen Standesbewußtsein
dünkt sich der Geselle über den Lehrburschen der Meister
über den Gesellen der Kunstschlosser über den Fabrikschlosser
der Monteur über den Kunstschlosser erhaben so viel
Gruppen es in einer Fabrik giebt so viel Stände und jeder
Stand hat seine besondere Standesehre Und zwar hat
F A Lange ein ziemlich verständiger Socialist mit Recht
gesagt daß die Menschheit erst durch die Hervorbringung
höherer Stände Muster und Vorbilder gewonnen hat nach
denen sie ringen und streben konnte daß erst durch die Er
weckung einer höheren Sinnesart die Steigerung der In
telligenz und des guten Geschmacks möglich wurde Da die
socialdemokratische Gleichheit die Auszeichnung ausschließt so
wird der Zukunftsstaat auf die Opfer an die Gesellschaft
welche die Befriedigung dieses Triebes mit sich bringt ver
zichten müssen Finden doch Beamte Künstler und Gelehrte
häufig allein in der Ehre den Ersatz für ihre Nachtarbeiten
und die klägliche Bezahlung ihrer Leistungen Da wir aber
einmal Menschen sind und diejenigen nicht für die unedel
sten erachten welche um einer Idee willen auf materielle
Güter verzichten so besteht eine der verwundbarsten Stellen
des Zukunftsstaats darin daß er keinen Raum für solche
Schattenbilder hat Daß übrigens auch die Socialisten nicht
ohne Ehrgeiz sind beweist Proudhon der mit Recht zürnt

Um die Freiheit Gleichheit und Brüderlichkeit zu begrün
den macht sich Cabet zum König St Simon zum Hohen
priester Pierre Leroux zum Propheten Louis Blanc zum
Diktator

Nicht minder unfähig für ein kommunistisches Staats
wesen wird aber der Mensch durch sein Freiheitsgefühl oder
den Drang nach persönlicher Selbständigkeit gemacht Wenn
die Socialdemokraten Recht haben daß Freiheit nichts an
deres ist als die Ausbeutung des Schwachen durch den Star
ken und mit Proudhon übereinstimmen der die Güterge
meinschaft Ausbeutung des Starken durch den Schwachen
nennt wem liegt die Zukunft günstiger dem Starken
oder dem Schwachen der Freiheit oder der Gütergemein
schaft Wird sich wirklich der Starke auf die Dauer von
dem Schwachen ausbeuten lassen

Doch welche Gewalt hat schon das Wort Freiheit allein
In blutigen Revolutionen haben die Proletarier schon für
Preßfreiheit gekämpft als sie noch gar keine Zeitungen lasen
das bloße Wort Freiheit hatte es ihnen angethan Und so
gewaltig ist der Zauber dieses Wortes bis auf den heutigen
Tag geblieben daß der Kommunismus die Reaktion gegen
die Freiheit die letztere als Stichwort noch immer nicht ent
behren kann Daß man es aber nur mit einem Stichwort
zu thun hat geht klar daraus hervor daß die Socialdemo
kraten die Menge von Freiheiten welche ihnen die Gesetz
gebung seit 1866 so freigebig in den Schooß geworfen hat

die Gewerbefreiheit Verehelichungsfreiheit Freizügigkeit
Zinsfreiheit verdammen

Wie weit der Abgrund aufgähnt welcher sich der
Menschheit im socialistischen Zukunftsftaat darbieten würde
geht zum Beispiel daraus hervor daß die Umstürzler die

Menschheit sogar der Freiheit sich zu beschäftigen der Be
rufsfreiheit und der Freiheit seinen Haushalt nach Belie
ben einzurichten der Bedarfsfreiheit berauben wollen Bei
der Werthschätzung dieser Freiheiten ergeht es uns wie mit
der Gesundheit welche wir erst bei herannahender Krankheit
ganz würdigen können aber sollten die Völker jemals ernst
lich in diesen beiden Freiheiten bedroht werden sie würden
jeden Angriff darauf ebenso ernstlich zurückweisen wie einen
Angriff aus die Gesundheit Fritz Reuter war bis zum
40 Jahre ein Bummler um dann die köstlichen Erzählun
gen zu schreiben welche das niedere Landvolk dem Verständ
niß der Gebildeten in einer Weise näher bringen in welcher
dies die schönsten Reden der Socialdemokraten nimmermehr
vermocht hätten und doch wie ist der Bildungsgang
eines Fritz Reuter im Zukunftsstaat der Jedem sein täg
liches ÄrbcitFquantum zuweist denkbar Wird nicht an
dererseits jeder Faulenzer das einfache Rechenexempel verste
hen daß er im Zukunftsstaat für einen verfaulenzten Arbeits
tag nur höchstens ein Millionstel Staatslohn oder Arbeits
ertrag verlieren kann während er heut den ganzen Lohn
einbüßt Allerdings weisen die Socialdemokraten darauf
hin daß es heute schon freiwillige Genossenschaften von Ar
beitern giebt die ganz gut fortkommen Der gewaltige Un
terschied besteht aber darin daß sich diese ihre Mitglieder
aussuchen können während die Zwangsgenoffenschaften auch
die faulen und Unruhe stiftenden Schwätzer übernehmen
müssen Noch mehr aber wie die Beraubung der Berufs
freiheit würde wahrscheinlich diejenige der Bedarfsfreiheit
die Einführung des Reichsbutterbemmensystems empfunden

werden
Es sind nur wenige Gedanken welche wir aus der

Schäser schen Schrift hervorgehoben haben Sie werden
aber hinreichen um den Wunsch zu rechtfertigen daß die
ungehaltene Rede in recht vielen Städten gehalten wer

den möchte

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 20 Mai Der Reichstag hatte heute eine

sehr reichhaltige Tagesordnung vor sich Sie verräth die
Absicht mit allen noch übrigen Resten so bak als möglich
auszuräumen um die letzten Tage der eben begonnenen
Woche für die aus dem Bundesrathe mit Sicherheit zu er
wartende Vorlage gegen die Ausschreitungen der Social
demokratie frei zu haben und es entspricht dies ganz der
Situation die seit dem Entlassungsgesuche des Kultusmini
sters und der Einbringung jenes Ausnahmegesetzes tm Bun
desrathe eine Reihe von gesetzlichen Stoffen obwohl sie an
und für sich gewiß von großer Wichtigkeit sind doch plötzlich
gewissermaßen in die zweite Linie des Interesses verwiesen
hat Es versteht sich daß sobald die Vorlage ans dem
Bundesrathe in das Haus gelangt die einzelnen Fraktionen
unter sich zu ernster Berathung zusammentreten werden
und die weitere Entwicklung der Falk schen Angelegenheit die
mit der täglich zu gewärtigenden Rückkehr des Fürsten Bis
marck erst zu einer definitiven Entscheidung gelangen wird
kann sehr leicht zu weiteren so folgenschweren Ereignissen
führen daß Besprechungen der einzelnen Parteien über die
selben noch so lange der Reichstag in Berlin versammelt
ist äußerst wünschenswerth erscheinen müssen Zunächst ver
lautet daß der Kanzler von dem Rücktrittsgesuch Falk s
eben so überrascht worden ist wie dessen übrige Kollegen
und daß er gesonnen ist Alles zu versuchen um den Kul
tusminister zu bewegen im Amte zu verbleiben da der
letztere bei dem gegenwärtigen Stande der kirchenpolitischen
Streitigkeiten besonders gegenüber der römischen Kurie
durchaus unersetzlich und unentbehrlich sei Es wird das
aber auch für den Fürsten Bismarck wie man allgemein
annimmt ein schweres Stück Arbeit sein denn Falk ist ein
Charakter der keinen Schritt aus Uebereilung und ohne
alle Folgen abzuwägen unternimmt und ohne ganz bestimmte
und klare Garantieen dafür daß er in Zukunft seine In
tentionen zur Ausführung bringen kann wird sich der Kul
tusminister kaum zum Verbleiben in feiner verantwortungs
reichen Stellung überreden lassen Der Reichstag nahm
zunächst in zweiter Lesung den Auslieferungsvertrag mit
Spanien und das Gesetz wegen der Uebernahme bisher aus
Landesfonds bezahlter Pensionen auf das Reich nach den
Beschlüssen der Kommission an welche diese Ausgaben auf
den Reichsinvalidenfonds überträgt Hierauf ward definitiv
der Nachtragsvertrag betreffend die Gotthardbahn geneh
migt Auch das Spielkartensteuergesetz ward in dritter Le
sung erledigt Definitiv und ohne Debatte genehmigte das
Haus auch das Gesetz über den Gewerbebetrieb der Maschi
nisten ans Seedampfschiffen Das Gesetz über die Ge
werbegerichte nahm der Reichstag bis s 8 der von der
Ernennung der Vorsitzenden handelt ebenfalls in dritter
Lesung nach den früheren Beschlüssen an Z 8 selbst aber
wurde noch einmal an die Kommission verwiesen und in
Folge dessen der Rest des Gesetzes zur weiteren Berathung
für morgen anberaumt Nach den schon mitgetheilten Kom
missionsbeschlüssen nahm darauf der Reichstag das Servis

gefetz unter Ablehnung sämmtlicher aus dem Hause kommen
der Amendements betreffend die Besetzung gewisser Orte
in eine höhere Rangklasse in zweiter Lesung an Die
Spezialdiskussion der Rechtsanwaltsordnung in dritter Le
sung wird auf morgen vertagt Nächste Sitzung Diens
tag 11 Uhr Tagesordnung Rechtsanwaltsordnung Ge
nchtskostengesetz TabaksenquZte Auslieferungsvertrag mit
Spanien Servisgesetz Gewerbegerichtsgesetz Uebergangs Ab
gabe aus Essig

Berlin 21 Mai
Die Dsfense bringt aus Rom vom 18 Mai

folgendes Telegramm Die Glückwünsche des Papstes in
Veranlassung des Attentats haben in Berlin den besten Ein
druck gemacht Der Papst erhielt Danksagungen von großer
Herzlichkeit Unter den zahllosen Glückwünschen welche
Se Majestät dem KaiserWilhelm aus Anlaß seiner Erret
tung von dem mörderischen Attentat am 11 d dargebracht
worden sind befindet sich auch wie wir hören ein solcher
der Kaiserin Eugenie Derselbe soll Bezug darauf nehmen
wie seiner Zeit der Prinz von Preußen aus Anlaß des
Orsini schen Attentates auf den Kaiser Napoleon demselben
seine Theilnahme bezeugt habe

Wie die Post hört gilt das fernere Verbleiben
des Ministers Dr Falk in seinem Amt als höchst wahr
scheinlich

Der Gesetzentwurf zur Abwehr sozialdemokratischer
Ausschreitungen giebt weder eine authentische Interpretation
der darin erwähnten sozialdemokratischen Ziele noch
begleiten ihn wie wir gestern bereits andeuteten Motive
aus welchen zu ersehen ist was der Autor des Gesetzent
wurfs darunter versteht Wie man hört ist von der preu
ßischen Regierung absichtlich diese Lücke für eine geeignete
Ergänzung seitens des Bundesraths resp des Reichstages
gelassen und zwar deshalb weil die Definition des Begriffes

sozialdemokratisch außerordentlich schwierig ist und ander
seits wohl am besten von den einzelnen politischen Parteien
im Reichstage welche am ehesten wissen worin ihre politi
schen und wirthschastlichen Anschauungen von denen der
sozialdemokratischen Partei sich unterscheiden diejenigen An
schauungen spezisicirt werden können die als ausschließlich

sozialdemokratisch zu bezeichnen sind
Posen 20 Mai Wie der Kuryer Poznanski er

fährt hat das Domkapitel beschlossen anläßlich der glück
lichen Errettung Sc Majestät des Kaisers am nächsten
Sonntag ein feierliches Tedenm abzuhalten Das genannte
Blatt fordert alle Kirchen der Diözese auf diesem Beispiele

zu folgen
Zürich 20 Mai Die Neue Züricher Zeitung

führt aus daß das negative Ergebniß der gestrigen Volks
abstimmung des Kantons Zürich über die Gotthardbahn
Subvention lediglich alarmirenden Zeitungsnachrichten zuzu
schreiben sei und tritt für die Veranstaltung eines nochma
ligen Volksentscheides ein

Wien 20 Mai Das Herrenhaus beendete heute
die Generaldebatte über das Bankstatut und beschloß auf den
Antrag Burg s die Enbloc Annahme aller unbeanstandeten
Artikel worauf das Bankstatut feinem vollen Inhalte nach
in zweiter und dritter Lesung genehmigt wurde Nur be
treffs der Dauer des Privilegiums wurde beschlossen daß
dasselbe mit Ende 1887 ablaufen soll statt wie die Vor
lage bestimmt hatte mit Ende 1888 Der Finanzminister
hatt sich mit dieser Aenderung einverstanden erklärt

London 20 Mai Der Kronprinz und die Kron
prinzessin des deutschen Reiches werden mit ihren Kindern
heute von Windsor Hierselbst erwartet Dieselben dürften in
London vierzehn Tage verweilen bevor sie die Rückreise nach
dem Kontinent antreten

Der heutigen Sitzung im Oberhause wohnten der
Kronprinz und die Kronprinzessin des deutschen Reiches bei

Lord Selborne lenkt die Aufmerksamkeit des Hauses auf
die Verfaffungswidrigkeit welche sich dadurch bekunde daß
indische Truppen in Friedenszeiten außerhalb Indiens ohne
Zustimmung des Parlaments verwendet werden der Redner
unterstützt seine Ausführungen durch Heranziehung mehrerer
Beispiele aus der Geschichte

Port Said 20 Mai Die Transportschiffe Ma
dura Hospodar Eamara Baron Eolonsay und

Brambletyre sind mit indischen Truppen hier eingetroffen
und setzen die Reise nach Malta fort

Zur Orient Krisis
Petersburg 20 Mai Die Agence Russe bezeich

net die Nachricht englischer Blätter von einem Ultimatum
Rußlands an die Pforte wegen Räumung der Festungen
als völlig unbegründet Die Agence warnt vor den ab
sichtlich ausgestreuten alarmirenden Gerüchten Besonders
jetzt wo die Kabinete Verhandlungen zu einer praktischen
Lösung herbeizuführen suchten müsse man jeden Zwischenfall

vermeiden welcher diese Versuche der Beruhigung und Ver
söhnung gefährden könnte



Konstantinopel 20 Mai Der russische Botschafter
Fürst Lobanoff empfing gestern Deputirte der russischen
Kolonie Der Fürst gab seinen Friedenswünschen und
Hoffnungen Ausdruck Das Auftreten desselben wird von
den der Pforte nahestehenden Kreisen bei denen der Fürst
zum Theil noch aus früherer Zeit her beliebt und angesehen
ist als ein versöhnliches geschildert

Wien 20 Mai Die Polit Korresp meldet aus
Adrianopel Im Rhodope Gebirge haben neuerdings Kämpfe
stattgefunden Die Russen sollen bei Khaskioej gegen
200 Mann verloren haben

Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Bukarest 19 d Die ganze rumänische Armee
trat auf Anordnung des Fürsten Karl eine Vorwärtsbewegung
gegen Osten längs der Karpathen an Die erste Division
steht bei Tirgoveschti die zweite bei Piteschti die dritte bei
Slatina und die vierte bei Crajowa die Reservedivision
verbleibt mit den Positionsgeschützen in Kalafat Ans
Belgrad Fürst Milan hat die in der Topola Afsaire zum
Tode verurtheilten Personen begnadigt

Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 20 Mai 1878

6 Gewinne s 5000 Mark auf Nr 8337 24681
50018 56314 780S0 81661

34 Gewinne a 3000 Mark auf Nr 5550 8116
15842 18728 20229 22682 23607 23634 32009 35849
36968 42133 42892 43037 53056 56366 57068 59706
61084 61445 63765 69614 71239 76255 76760 81610
85731 88198 88762 93706 93961 96674 97544 98566

38 Gewinne Z 1000 Mark auf Nr 2146 3637 6572
9233 10304 11301 11574 11793 12172 15639 18598
19017 20624 20637 21472 22272 23353 24720 28220
37505 39719 42343 46015 49206 49353 57009 59107
59389 61641 63564 67024 7 546 78967 80383 83238
88987 89238 98886

48 Gewinne s 500 Mark auf Nr 1004 2659 7386
12634 14812 15257 17038 17757 20792 23162 27614
28819 29832 32018 32813 33317 33597 35508 35992
36660 37821 39038 40374 45915 46917 47895 50693
52981 55209 60627 62288 68449 69458 69573 70539
72646 74951 78454 82945 84472 85163 89193 90150
90399 90696 90810 91263 92450

105 Gewinne Z 300 Mark auf Nr 1761 3985 7327
7520 7716 8548 8645 10104 10413 10889 11358
12831 12925 13672 15224 15659 15744 16029 17770
20964 21293 22741 23893 26656 27347 28053 28651
29399 30432 32592 33829 36508 37854 37863 39412
40352 41781 42621 42953 43862 44193 47625 48061
48183 48736 49253 51832 51930 52263 53033 57015
57033 57401 57410 57782 58291 58901 59017 59580
61262 62181 64323 64445 64899 65208 65733 67119
67836 68128 68939 68954 70387 80585 71506 71612
71900 72062 72298 72475 72951 74881 76365 76609
76677 77212 78524 80135 82063 82808 84969 85047
85455 86439 87636 88550 88702 90487 90500 93463
94603 95459 96496 98084 99445 99514

Sachsen und Thüringen
Weimar 20 Mai In der heutigen ersten Sitzung

des wieder zusammengetretenen Landtags gedachte der Land

tagspräsivent mit warmen Worten der glücklichen Errettung
des deutschen Kaisers bei dem gegen denselben verübten Atten
tat der Landtag beschloß den Kaiser durch den Vorstand
des Landtags beglückwünschen zu lassen

Gustavs Braut
Erzählung von Jenny Hirsch

Fortsetzung
Ruhig und mit freundlichem Gesichte machte sie die

Honneurs am Frühstückstische aber sie hatte dann Stunden
lang im Haushalte zu thun und als sie endlich wiederkam
saß sie eben so schweigsam wie Marie über ihrer Handarbeit
Renatus laß die Zeitung Frau Dorothee vertiefte sich in
ein Erbauungsbuch deren sie etwa ein Dutzend besaß und
der Reihe nach immer wieder mit derselben Aufmerksamkeit
durchlas die Tanten wechselten von Zeit zu Zeit spitze Worte
und noch spitzere Blicke Nachdem Fräulein Editha sich
eine Zeitlang bemüht Konversation zu machen nahm sie
daher ihre Zuflucht zu einem Roman den sie mitgebracht
und lehnte lesend in studirt nachlässiger Haltung in einem
Sopha

Nach Tische als sich alles dem Schlummer überließ
glaubte sie die Zeit gekommen sich auf ihre eigene Hand im
Hause umzusehen Wieder nahm sie ihren Weg nach dem
großen Speisezimmer und wieder war sie kaum eingetreten
als Tante Poldchen ihr folgte und sie in der Betrachtung
des die eichene Täfelung der Wände schmückenden Schnitz
werkes störte

Das Zimmer gefällt Ihnen wohl Fräulein Edith
lautete ihre Anrede

Ja ich konnte es in der Nacht nur flüchtig betrachten
und möchte es gem genauer ansehen

Ei dazu werden Sie noch viel Zeit finden wenn Sie
aber vielleicht heute noch einen Brief an Gustav schreiben
wollten so wäre es die höchste Zeit dazu Ich denke daran
weil ich selbst einen Brief nach Schönberg auf die Post
schicken will der Bote könnte den Ihrigen sogleich mit
nehmen

Ich danke Ihnen ich werde sofort schreiben, antwor
tete Fräulein Edith und entfernte sich

Bitte legen Sie den Brief dann nur im Borflur auf
den Tisch, rief ihr Tante Poldchen nach und schritt sobald
die Thür sich hinter Edith geschlossen an den Wänden des

Gotha 18 Mai In der gestrigen Sitzung der
Stadtverordneten brachte der Vorsitzende Kreisgerichtsrath
Anacker folgenden Antrag ein

Das Stadtverordnetenkollegium wolle beschließen
Zum Zwecke öffentlicher Kundgebungen auszusprechen

daß es Feind den aus Umsturz gerichteten Zielen
und Bestrebungen der Sozialdemokratie auf das
Tiefste beklagt wenn die Stadt Gotha insofern eine
Freistätte derselben geworden ist als seit Jahren
Kongresse von Vertretern und Delegirten dieser
Sozialdemokratie unter dem Schutze der einmal be
stehenden einer Abhülfe dringend bedürfenden Landes
gesetze hier stattgefunden haben daß das Stadtver
ordnetenkollegium auf das Dringendste wünscht es
möge von den berufenen Organen mit allen gesetz
lichen Mitteln dahin gewirkt werden die Abhaltung
des für die Tage vom 15 bis 18 Juni d I vor
gesehenen abermaligen Kongresses der deutschen So
zialisten in hiesiger Stadt nicht geschehen zu lassen
daß das Stadtverordnetenkollegium zu diesem Zwecke
auch die Unterstützung der gesammten wohlgesinnten
Bürgerschaft anruft und namentlich an alle Die
jenigen welche im Besitze geeigneter Lokale zur Auf
nahme jener Versammlungen sich befinden das an
gelegentlichste Ersuchen richtet diese Lokale zu solchen
Zwecken ferner nicht zur Verfügung zu stellen

Der auf diesen Antrag zu fassende Beschluß möchte

an den Stadtrath zur Veranlassung des Weiteren
abgegeben werden

Der Antragsteller motivirte seinen Antrag unter Hin
weis auf das verderbliche Treiben der Sozialisten dem ganz
entschieden ein Ende gemacht werden müsse Gotha käme
in die Gefahr seinen guten Klang zu verlieren wenn diesem
Treiben nicht entschieden entgegengetreten die Abhaltung des
angesetzten Kongresses nicht unmöglich gemacht werde Der
Antrag wurde gegen die Stimme des St V Krause
ohne Debatte zum Beschluß erhoben

Anhalt
Cöthen 20 Mai Auf heutigem Viehmarkte waren

aufgetrieben 183 Stück Pferde 164 Ochsen und Kühe
10 Stiere 41 Fehrsen 10 Kälber 902 Schweine 1051
Ferken Die Preise für Pferde und Rindvieh waren ziem
lich hoch dagegen für Schweine mäßig und war der Absatz
im Allgemeinen befriedigend

Aus der Provinz
Naumburg Am 18 d Mts verstarb Hierselbst der

in weiten Kreisen bekannte Stadtrath Bruno Bartenstein
in Firma C Oppel u Co Brunnendirektor des Frie

drichs aller Bitterwasser

Sangerhausen 19 Mai Gestern Nachmittag
gegen 5 Uhr wurde in der Nähe der Stadt ein hiesiger
Bürger von einem erst selbigen Tags aus dem Gefängniß
entlassenen Menschen überfallen und in rohester Weise
gemißhandelt so daß der Angegriffene ärztlicher Behandlung
übergeben werden mußte Der Thäter ist sofort in Haft
genommen worden

Ans Halle und Umgegend
An Stelle des unlängst verstorbenen Herrn Rentier

Pfaffe sind auf Vorschlag der damit beauftragten Kom
mission folgende Herren in die verschiedenen Kommissionen
denen der Verstorbene angehörte gewählt worden In das
Kuratorium der Gasanstalt Herr Direktor Dr Schrader
in die Kämmerei Kommission Herr Justizrath Göcking in
die Finanz Kommission Herr Oberpostsekretär Eausse in
die Kommission zur Erwägung der Frage wegen Errichtung

Speisezimmers entlang dessen Täfelwerk mit den Händen
betastend

Ist mir auch noch nicht vorgekommen daß man eine
zärtliche Braut erinnern muß an den Bräutigam zu schrei
ben läßt tief blicken, murmelte sie dabei mit Kopfschütteln

Als sie nach einer halben Stunde in den Vorsaal
kam um ihren Brief dem Boten zu übergeben fand sie
Fräulein Edithas zierliches duftendes Briefchen daselbst schon
vor sehr lang konnte die Herzensergießung der liebenden
Braut also nicht gewesen sein Sie nahm ihn in die Hand
drehte ihn nach allen Seiten und las wohl zehn Mal die
Adresse obgleich sie dieselbe schon lange auswendig wußte
denn sie lautete An den Rechtsanwalt Herrn Gustav Forster
in Magdeburg neue Ulrichstraße 5 Es mußten die feinen
eleganten Schriftzüge sein an denen sich Tante Poldchen
nicht satt sehen konnte Sie paßten vollständig zu dem
eleganten Kouvert mit dem Monogramm und der Krone
wie zu der schönen eleganten Dame die seidene Kleider und
Spitzen trug und Romane las bildeten aber einen recht
ausfallenden Gegensatz zu Gustavs unregelmäßiger ja unleser
licher und derber Handschrift Vielleicht aus diesem Grunde
mußte Tante Poldchen sich von einem Vergleich der Hand
schrift des Bräutigams mit der der Braut ein besonveres
Vergnügen versprechen denn sie zog den gestern von ihrem
Neffen an seine Eltern gesandten Brief hervor betrachtete
bald ihn bald die Adresse des von Edith geschriebenen und
ward dabei mit jeder Minute heiterer und strahlender

Ich möchte nur wissen was sie im Schilde führt
fragte sich Tante Nette die ihre Rivalin nicht aus den
Augen ließ Das ist ein beständiges Kommen und Gehen
ein Lachen und ein Blinzeln und Händereiben und dabei
verfolgt sie das schöne süße vornehme Kind die Edith fort
während mit ihren gemeinen dummdreisten Blicken Ich
muß Gustavs Braut schützen ich allein sehe ja nur was
vorgeht denn Renatus träumt und Dorothea liest Er
bauungsbücher

Infolge dieses Entschlusses lehnte Tante Nette in der
nächsten Nacht ihre Thür nur an und hatte bald Gelegen
heit sich ob ihrer Vorsicht zu beglückwünschen Tante Pold
chen ging wie in der vorigen Nacht die Treppe hinunter

öffentlicher Schlachtehäuser Herr Dr Müller zur Erwä
gung der Packhofsangelegenheit Herr Fabrikant Ernst be
treffs der Zinsgarantie für die Halle Kasseler Bahn Herr
Banquier Steckuer

Am 7 d Mts Abends gegen 9 Uhr entfernte sich
der Schuhmachermeister Rutsch von hiervon seiner Familie
mit den Worten Ich komme nicht wieder Derselbe
wurde am 15 d Mts als Leiche aus dem Saalstrome bei
Trotha gezogen

N Seit einiger Zeit hat sich hier auch ein Verein
von Eisenbahnbeamten sämmtlicher hiesigen Bahnver
waltungen gebildet welcher sich gleich dem allgemeinen
Beamten Vereine die gesellschaftliche Bereinigung der Eisen
bahnbeamtenkreise zur Aufgabe stellt Eine solche Vereini
gung eines speziellen Berufszweiges kann nur um so mehr
Anerkennung finden da jeder Theilnehmer gewiß ist bei den
stattfindenden Versammlungen mit nur ihm sympathischen
Bekanntenkreisen zusammenzutreffen Anmeldungen sind
beim neu konstituirten Vorstande zu Händen des Herrn
Assistenten Teichler in der berlin anhalter Güter Expedi
tion anzubringen

Civilstand Meldung vom 20 Mai
Aufgeboten Der Buchhalter E Rumpf Sophien

straße 6 und A Schröder Lindenstr 4 Der Vicefeld
webel Fr Schröter und K Hirschfeld Königstraße 17
Der Tischlermeister W Busse kl Klausstraße 12 und
A Köhler Domplatz 1 Der Goldarbeiter W R Här
tung und E A Reinhardt Leipzig Der Maurer Fr W
Holzapfel Halle und I F Oehring Polleben

Eheschließungen Der Fischer E Nicolai Wein
gärten 32 und A Milowsky Oberglaucha 33

Geboren Dem Zahnarzt W Herrmann ein S
gr Ulrichstr 13 Dem Böttcher C Staffelstein ein S
Schützengasse s Dem Büreaudiätar S Müller eine T
Geiststraße 50 Dem Handarbeiter G Langbein eine T
Gommergasse 7 Eine unehel T Sophienstraße 9d
Dem Schloffer Eh Häntzsch ein S Pfännerhöhe 1
Dem Zimmermann W Elfte eine T Kapellengasse 6
Dem Sattlermeister H Lamm eine T alter Markt 13
Dem Schmied E Semm eine T kl Ulrichstr 35 Dem
Kaufmann O Weddi eine T Taubengasse 6 Dem
Damenkleidermacher H Schröder ein S Graseweg 21
Dem Kofferträger C Petzold ein S kl Sandberg 21
Ein unehel S Unterberg 4/5 Dem Schuhmacher
W Altmann eine T Böllberger Weg 27

Gestorben Des Bahnhoss Jnspektor I Gutzki Ehe
frau Alwine geb Gutzki 38 I 4 M 28 T Lungenleiden
am Bahnhof 4 Des Klempnermeister I Schulz Ehe
frau Antonie Ernestine geb Schulze 39 I 11 M 28 T
Phthifis Mittelwache 13 Des Handarbeiter A Filleur
S todtgeb Leipzigerstr 50 Die Wittwe Therese Wil
helmine Gerlach geb Wernicke 35 I 10 M 5 T Wasser
sucht Klausthorstraße 3 Des Ingenieur F Khern S
Rudolph 11 M 3 T Halsbräune Marienstraße S
Antonie Boltze 38 I 2 M 12 T Kehlkopf und Lungen
tuberkulose Königspl 5 Der Buchhändler Heinrich Leffer
51 I 5 M 5 T Lungenschwindsucht Franckensplatz 1
Des Maurermeister O Berschmann S Ernst 3 I 11 M
6 T Diphtheritis Brüderstraße 9

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 21 Mai 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo bei etwas festerer Haltung zu unveränderten Prei

sen gehandelt
Roggen 1000 Kilo 147 M bis 153 M bezahlt
Gerste 1 00 Kilo ohne Geschäft
Gnstenmalz 50 Kilo 14,50 15,25 M
Hafer 1000 Kilo ostpreußischer 140 145 M sächsischer bis 160 M

Schnell sprang Tante Nette auf und folgte ihr dahin wo
sie sie in der verflossenen Nacht getroffen nämlich nach dem
Wohnzimmer Es war dunkel und leer sie ließ sich aber
das Suchen nicht verdrießen und fand endlich zu ihrer
namenlosen Ueberraschung im Speisezimmer nicht nur Tante
Poldchen sondern auch Gustavs Braut Das war zu viel
sür sie Mit einem lauten Aufschrei sank sie in einen Stuhl

Bitte schreien Sie nicht so das Haus geräth sonst
in Alarm, sagte Tante Poldchen mit der freundlichsten
Miene von der Welt und das ist die Sache nicht werth
Fräulein Edilha und ich suchen wieder nach dem Riechfläsch
chen das die Schwächen einer Nachtwandlerin zu haben
scheint Ich denke wir lassen es heute genug sein Fräulein
Nichte

Fräulein von Bärenklau die mit einem Licht in der
Hand an die Wand gelehnt stand schoß aus ihren jetzt ganz
grünlich schillernden Augen Blicke des Hasses aus die Spre
cherin schien indeß auch nicht gerade von den wohlwollend
sten Gesinnungen für Tante Nette beseelt Diese vermochte
aber nicht länger an sich zu halten sondern brach in ihren
spitzesten Tönen los

Frau Frau Forster es kostete sie nicht geringe
Anstrengung der Gehaßten diesen Namen zu geben es
steht mir freilich nicht zu mich darum zu kümmern was
Sie veranlassen kann Nachts während andere gesittete Leute
in ihren Betten liegen im Hause herumzuschleichen Es
geht mich nichts an sage ich Sie sind ja hier wohlgelitten
man behandelt sie ja als ob sie eine geborne Forster und
mich als ob ich eine Namenlose Hergelaufene wäre Was
Sie thun ist mir Gott sei Dank gleichgiltig aber wundern
muß ich mich daß Sie sich nicht schämen eine junge Dame
von vornehmer Geburt und zarter Gesundheit die Braut
des Sohnes vom Hause aufzustören so daß sie daß sie

Tante Nette schnappte nach Luft die Stimme versagte
ihr Als sie sich wieder gefaßt wandte sie Tante Poldchen
mit wegwerfender Miene den Rücken und sagte mit den
sanftesten süßesten Lauten die ihre Stimme hergab

Fräulein von Bärenklau nehmen Sie gefälligst meinen
Arm und gestatten Sie daß ich Sie nach Ihrem Zimmer
führe Ich als geborene Forster stehe hier an Stelle mei



Wsensritchte 1000 Kilo ohne Notiz
Mais 1000 Kilo 146 149 M
Lchimn 1000 Kilo ohne Handel
Slärk SV Kilo ruhig 11,23 M
Spiritus 10,000 Liler Procente loco höher Kartoffel 52,50 M Rit

ben ohne Angebor
öl 50 Kilo 34 M

Malzkeime ü0 KUo 5 M
Kmlermchl I Kilo 7,75 8 M
Kleie Rog M 6 6,25 M Weizeuschaalen 5 5,25 M Weizeu

grieskleie 5,75 M
O lkuchen 50 Kilo loco 8 M, Termine entsprechend billiger

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

T Stunde Par An R Zaum Cels Par An Par An

U Mai 2Nm 334,4 12,32 15,4 3,04 331,36 70,5 8V
10 Ab 333,5 10,40 13,0 2,54 330,96 71,7

2l
7M 332,4 8,80 11,0 3,25 329,15 74,6 3

Uebersicht der Witterung am 20 Mai 8 u M
Das barometrische Minimum hat sich nach Nordskan

dinavien fortgepflanzt in Schottland ist bei stark steigendem
Barometer leichter Nordwind mit naßkaltem Wetter einge
treten auf den Schetlands schneite es sogar am Morgen
Im Kanal und an der deutschen Küste herrschen dagegen
westliche mäßige bis steife vielfach böige Winde mit verän
derlichem mäßig warmem Wetter doch sind auch hier ab
flauende nordwestliche Winde und Abkühlung zu erwarten
Im Innern Deutschlands sind die Winde meist südwestlich
das Wetter halb bewölkt und um mehrere Grade kühler als
gestern in Stuttgart und München haben gestern Gewitter
stattgefunden

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 8 Mai der Zahnarzt Dr Krause
mit A M C Fiedler Den 14 der Kaufmann Hü
nicke mit A L M Daniel

MoriWarochie Den 11 Mai der Rechnungsführer
Waldau in Lauchhammer mit A Zabel

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 18 November 1877 dem

Schuhmachermeister Hintzsche ein S Max Paul Den
ö Dezember dem Kaufmann Schütze eine T Helene Sophie
Wilhelmine Den 3 Juni 1878 dem Restaurateur
Wege ein S Karl Robert Den 8 dem Schuhma
chermeister Leander eine T Emilie Friederike Elisabeth
Den 28 dem Maschinenheizer Rosch eine T Emilie Klara

Den 21 Februar dem Klempnermeister Karfch eine T
Jda Margarethe Den 21 März dem Kaufm Berndt
eine T Helene Marie Christiane Den 23 dem Me
chanikus Rembow eine T Elise Anna Den 22 April
dem Böttchermeister Zander ein S Friedrich Ludwig Gu
stav Den 29 ein unehel S Hermann Gustav

Ulrichsparochie Den 12 Dezember 1877 dem
Nktualieuhänvler Böhm ein S, August Max Den
25 Januar 1878 dem Diätar Lütge eine T Helene Auguste
Luise Friederike Den 29 dem Konditor und Bäcker
meister Wernicke eine T Therese Wilhelmine Den
22 Februar dem Zimmermann Eilenberg eine T Henriette
Martha Den 10 März dem Handarbeiter Planl ein S
Gustav Adolf Den 31 dem Sattlermeister Brode
ein S Paul Louis Konrad Den 17 April dem Han
delsmann Meye ein S Julius Hermann

Moritzparochie Den 30 März 1878 dem Ziegel
meister Kamp eine T Marie Luise Den 27 April
dem Böttcher Grzezkowiak eine T Johanne Christiane Emma

Den 3 Mai ein unehel S Wilhelm Reinhold
Den 4 ein unehel S Friedrich Den 6 ein unehel S

ms Bruders und spreche Ihnen in seinem Namen meine
tiefste Entrüstung wegen der frevelhaften Störung ihres
Schlafes aus

Sie hatte sich mehr und mehr in ein Pathos hinein
geredet und kam sich unbeschreiblich erhaben vor Als dann
Fräulein von Bärenklau mit der Miene der verfolgten
Unschuld die ihren Schützer gesunden sich an sie schmiegte
schritt sie stolz als habe sie einen glänzenden Sieg erfochten
mit ihr aus dem Zimmer Tante Poldchen sah beiden
lächelnd nach Als sie aber dann im Zimmer umherleuch
tend an der Stelle wo Fräulein von Bärenklau gestanden
einen feinen Holzbohrer sand da war es an ihr die Sieger
miene aufzustecken

Ich glaube wahrhaftig dies alberne abergläubische
Weib treibt schon wieder ihr Unwesen mit dem Schatze,
grollte Tante Nette nachdem sie die Braut trotz ihres
Sträubens in ihr Zimmer begleitet und dann das ihrige
aufgesucht hatte Ich durchschaue setzt den ganzen Plan
Sie will sich bei Gustavs Braut einschmeicheln und der das
Märchen von dem Schatz in den Kopf setzen damit diese
durch ihren Einfluß Gustav bestimmt das Haus niederzu
reißen um nach den Kostbarkeiten zu suchen Darum schleppt
sie sie Nachts wenn andere Christenmenschen im Hause
schlafen umher Und diese Schlange duldet mein armer
schwacher Bruder Aber Gott sei Dank ich bin da Ich
bin ihr gewachsen und mache ihre Anschläge zu Schanden

Heute erwarte ich aber mit Bestimmtheit einen Brief
von Gustav, sagte Fräulein Editha am andern Morgen
der beide Tanten noch als Gäste in Liebenau sah Während
aber Tante Nette im Bewußtsein der in der Nacht voll
brachten Heldenthat kerzengrade im Wohnzimmer saß und
sich lebhaft mit der Braut umerhielt ließ Tante Poldchen
sich wenig darin sehen Das böse Gewissen schien ihr keine
Ruhe zu lassen sie machte sich bald in der Küche bald im
Borsaal zu schaffen und so kam es denn daß sie diejenige
war welche dem Briefträger die mit der Morgenpost ange
kommenen Briefe abnahm Statt sie in das Wohnzimmer
zu tragen und an ihre Adressaten abzuliefern eilte sie auf
ihr Zimmer und überflog mit einem schnellen Blick die Auf

Friedrich Wilhelm Otto Den 8 ein unehel S Karl
August Hermann

Domkirche Den 16 Januar dem Vrauherrn Faldix
eine T Agnes Gustavs Sidonie Alice Den 23 Febr
dem Kämmerei Assistent Müller eine T Wally

Neumarkt Den 15 Juni 1877 dem Former Böhme
ein S Otto Richard Max Den 23 August dem
Schlossermeister Keim eine T Juliane Den 20 Okto
ber dem Tischler Freitag eine T Elise Margarethe
Den 26 Januar 1878 dem Lokomotivführer Keil eine T
Elisabeth Martha Den 25 März dem Tischler Hühn
dorf eine T Frieda Laura Den 7 dem Schlosser Enke
eine T Bertha Martha Den 23 Januar dem Zim
mermann Meyer eine T Emma Bertha Den 5 April
dem Handelsmann Mahnhardt ein S Adolf August Hein
rich Den 8 dem Buchhändler Niemeyer eine T Wil
helmine Gertrud

Glaucha Den 8 Januar dem Müller Lampe eine T
Minna Emma Den 8 Februar dem Maurer Pretsch
eine T Anna Klara Den 13 dem Handarbeiter Ger
hardt eine T Auguste Martha Den 31 März dem
Handarbeiter Demmer ein S Friedrich Wilhelm Den
4 April dem Schneidermeister Schreiber ein S Friedrich
Traugott Den 6 dem Bergmann Mehl eine T Auguste
Luise Minna Den 17 dem Handarbeiter Schwenke
ein S Reinhold Kurt Den 20 dem Handarbeiter
Korn Zwillingssöhne 1 Karl Reinhold 2 Karl Franz

Vermischtes
Fleischpreise Aus dem Verwaltungsbericht des Magi

strats zu Breslau über die Jahre 1873 1876 entnehmen wir
folgende interessante Daten 1873 war der Großpreis Kosten
preis des Verkäufers per Pfund Rindfleisch 42 mit Zu
schlag von 4 /2 Pf Schlachtstmer 46 verkauft wurde
es 10 l/z höher mit 57 1874 Großpreis incl Steuer
nur 43 /z H, Verkaufspreis 58 also trotz billigeren Ein
kaufs höherer Verkaufspreis Bruttoertrag per Psd l4 /z H
1875 Großpreis incl Steuer 48 Verkaufspreis
blieb 58 Bruttoertrag per Pfund 9 l/z Im Jahre
1876 44 /2 Einkaufs und 57 H Verkaufspreis Differenz
12 Noch größer war der Verdienst bei Kalbfleisch
obwohl er in den letzten Jahren merkwürdiger Weise ebenso
unverhältnißmäßig zurückgegangen ist Großpreis incl Steuer

immer 41/z H im Jahr 1873 43 l/z Verkaufspreis
57 H Differenz 13 Im Jahre 1874 Großpreis
mit Steuer 38 l/z H, Verkaufspreis 58 also Verdienst brutto
19 l/z gute 50 /g 1875 gingen die Preise enorm zurück
das Verhältniß stellt sich 46i/z 53 Differenz 6 l/z H 1876
sogar 50 54 H Differenz nur 3 Aehnlich verhält
es sich mit dem Schweinefleisch 1873 Großpreis incl Steuer

52 z Detailpreis 68 1874 49 bis 70
1875 57l/z 66 1876 54 61 Der Verdienst beim
Schweinefleisch war also 1873 15 1874 20 /z
1875 8l/z H, 1876 6l/2 L Demnach scheinen auch
für die Fleischer jetzt schlechte Zeiten zu sein

Am 13 Mai Abends gegen /zld Uhr stieß aus
der Station Plettenberg mit furchtbarer Gewalt der von
Hagen kommende Personenzug Nr 19 durch falsche Weichen
stellung auf den dort stehenden Siegener Güterzug Von
einem Augenzeugen wird dem Siegener Volksblatt über
diesen Unglücksfall Folgendes mitgetheilt Im Augenblick
als der Lokomotivführer das Einfahrsignal gab gewahrte er
das Einlaufen auf falschem Geleise und gab sofort Noth
signal und Gegendampf aber in derselben Minute schon
rannte der Zug auf den im Geleise stehenden Güterzug
Der Anprall war ein fürchterlicher die ersten Wagen des
Güterzuges thürmten sich übereinander der Postwagen des
Personenzuges schob sich in den Kolliwagen förmlich hinein

fchriften Sie fand einen von der Hand ihres Neffen an
Fräulein Editha von Bärenklau adressirten Brief darunter
und nun that sie etwas das sie wenn Tante Nette es ge
sehen hätte sicher um den letzten Rest von Achtung den
besagte Dame noch für sie hegte gebracht haben würde Sie
hielt nämlich den Brief über eine Schale mit heißem Wasser
öffnete den Verschluß mit Leichtigkeit und überlas hastig den
Inhalt des Schreibens Ein Lächeln blitzte in ihrem Ge
sicht auf ein Lächeln voll Schadenfreude und doch voll der
seligsten Genugthuung wie man sie eigentlich nur über eine
gute That empfinden sollte Schnell schloß sie das Blatt
in dessen Besitz sie sich auf eine so unerlaubte Weise gesetzt
hatte in einen Kasten schob an seine Stelle ein unbeschrie
benes Blatt in das Kouvert und klebte es wieder zu Dann
setzte sie sich nieder um ihrerseits einen Brief zu schreiben
den sie ohne daß jemand etwas davon wußte zur Post
sandte Erst als dies geschehen lieferte sie die Brief
schaften aus

Fräulein Editha begab sich sofort in ihr Zimmer um
den Brief ihres Verlobten in Ruhe zu lesen Als sie zu
rückkam erkundigte sich Tante Poldchen recht theilnehmend
ob sie gute Nachrichten erhalten habe und vernahm mit sicht
licher Befriedigung von der selig lächelnden Braut die heute
schon wieder in einem andern seidenen Kleide erschien daß
Gustav sich sehr wohl befinde und alle herzlich grüßen lasse

Gustav fängt an sich einer besseren Handschrift zu
befleißigen, bemerkte Marie das Kouvert aufnehmend das
Fräulein Edith auf dem Tische liegen gelassen Er schreibt
nicht mehr so flüchtig und unregelmäßig wie sonst seine Art
war die Adresse sieht ordentlich hübsch aus

Das macht alles die Liebe versetzte Tante Poldchen
trocken An eine Dame wie Fräulein Edith darf man
nicht flüchtig und unleserlich schreiben das wäre gegen alle
Lebensart/ belehrte Tante Nette salbungsvoll Fräulein Edith
aber beugte ihren Kopf etwas tiefer auf ihren Roman und
gab sich den Anschein als habe sie von der Unterhaltung
nichts gehört

Fortsetzung folgt

die Coupös 2 Klasse wurden fast platt gedrückt die 3 Wa
genklaffe aus dem Geleise geworfen und nur drei Wagen
der 4 Klasse blieben unversehrt Vom Zugpersonal wurde
der Heizer am Kopfe stark verletzt der Zugführer und Post
chaffner trugen schwere Quetschungen am Oberschenkel davon

das übrige Personal blieb unversehrt Von den Mitreisen
den hatte ein Herr und eine Dame in der zweiten Wagen
klasse besonderes Glück das betreffende Coups war zusam
mengedrückt und nur die elastischen Polstersitze machten die
Lage der eingeklemmten Personen ungefährlich Eine Frau
ward durch den Schreck vollständig irrsinnig im Ganzen
wurden 18 Personen verletzt Morgens gegen 3 Uhr lang
ten die Ueberbleibsel des Zuges 3 Wagen der 4 Klasse
mit einer von Altena requirirten Lokomotive mit den Rei
senden hier an natürlich ohne Briefpost Besonderes Lob
verdient die Geistesgegenwart des ganzen Zugpersonals ange

ichts der Gefahr und namentlich des Lokomotivführers im
Augenblicke des Nothsignals waren die Bremsen in vollster
Thätigkeit und hierdurch sowohl wie durch den sofortigen
Gegendampf wurde ein viel größeres Unglück verhütet Ueber
den Weichensteller konnte noch nichts in Erfahrung gebracht
werden

Mas reiche Bett s Der König von Bayern
hat vor seiner Abreise von München nach Schloß Berg
das sogenannte reiche Bett im Festsaalbaue der königlichen
Residenz zur Ausstellung bringen lassen um die seit den
letzten Jahren gemachten Fortschritte in Augenschein zu neh
men An diesem Meisterwerke wird bereits seit Jahren
gearbeitet und durch die Munisizenz des Königs armen
Feinstickerinnen eine sorgenlose Existenz geschaffen Man
kann sich von der Größe der Gardinen einen Begriff
machen wenn man in Betracht zieht daß dieselben ihrer
Schwere wegen von acht Arbeitern getragen und dann
zur Befestigung an Ort und Stelle mittels eines Flaschen
zuges emporgewunden werden mußten Nach Vollendung
aller Bestandtheile wird es ein Kunstwerk für die Nach
welt bilden

Vvr Nittvvoed V 7II Hed k ä Zangen Okor

Nachtrag
Berlin 21 Mai Sämmtliche von den hiesigen So

cialdemokraten auf vergangenen Sonnabend Abend einberu
fene Versammlungen wurden von der Polizei aufgelöst
Eine auf Sonntag Vormittag anberaumte Volksversamm
lung in welcher die Wahl der Berliner Delegirten zum
Gothaer Sozialdemokraten Kongreß stattfinden sollte wurde
noch vor der Eröffnung verboten Dieses Verbot wurde
dem Reichstagsabgeordneten Fritzsche der die Versammlung
angemeldet hatte durch folgende Verfügung mitgetheilt

Auf die Anzeige vom 18 d M wird Ew Wohlge
boren hierdurch eröffnet daß die Ertheilung der Bescheini
gung über die erfolgte Anmeldung der Volksversammlung
am 19 d M in welcher nach den Beschlüssen der von
Ihnen ebenfalls einberufenen Volksversammlung am 12 d M
und nach einer von Ihnen unterzeichneten Annonce in der
Berliner Freien Presse die Wahl von Vertretern zu dem

Sozialistenkongreß in Gotha stattfinden soll versagt werden
muß weil das Polizeipräsidium im Einverständnisse mit der
königlichen Staatsanwaltschaft am Stadtgericht hier für er
wiesen annimmt daß diese Versammlung lediglich eine Fort
setzung der Thätigkeit der für Preußen geschlossenen Socia
listischen Arbeiterpartei Deutschlands bezweckt

Königliches Polizci Präsidium
I V v Hertzberg

Wien 20 Mai Aus Konstantinopel wird gemeldet
Die Pforte will in der Festungsränmungsfrage keinerlei
Konzessionen machen bis der Erfolg oder Mißerfolg von
Schuwalvffs Mission entschieden sei Ein Petersburger
Telegramm des Pester Lloyd sagt Schuwaloss habe über
haupt nicht für die Nachgiebigkeit plaidirt Kaiser Alexan
der scheine entschlossen Englands Forderungen zurückzuweisen
auch wurde bereits eine neue Feldadjustirung der Soldaten
angeordnet

London 20 Mai Die Times berichten Es wurde
Befehl gegeben zur sofortigen Errichtung von Küstenbefesti

gungen in Indien Madras Kalkutta Bombay und Ran
goom werden durch starke Batterien geschützt Der Wie
ner Korrespondent desselben Blattes schildert dagegen detail
lirt daß Schnwaloss s Mission gelungen sei und daß in
Petersburg derselbe Glaube herrsche Der Daily Tele
graph hört aus Pera 19 d Oesterreich sei im Begriffe
mit der Pforte unter Zustimmung Englands ein Einver
nehmen wegen Besetzung der Herzegowina durch öster
reichische Truppen abzuschließen

Die zweite Ausgabe der Times bringt aus Pera
vom 19 ds folgendes Telegramm Man hegt hier fast keine
Friedenshoffnung mehr selbst die deutsche Botschaft welche
am meisten den Frieden wünscht und über die russische
Stimmung am besten insormirt ist findet die einzige Hoff
nung darin daß noch kein Konflikt stattfand

Paris 20 Mai Der Postkongreß hat heute be
schlossen für Briefe eine einzige internationale Taxe von
25 Centimes und für Postkarten einen ebenso einheitlichen
Portosatz von 10 Centimes für das ganze Gebiet des inter
nationalen Postvereins zu adoptiren

Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
London d 21 Mai Unterhaus Hartington be

gründet seine Resolution worauf sich das Haus auf morgen

vertagt Oberhaus Beakonsfield theilt mit daß es
das einzige Ziel der Regierung gewesen sei überall die
Segnungen des Friedens zu sichern und die Freiheit Europas
zu wahren Zur Behauptung der Position Englands müsse
die Regierung jetzt schweigen weil sonst das Staatsinteresse
leiden würde

Konstantinopel 21 Mai Vor dem Palast Tsche
ragan fand am Montag ein Tumult von Flüchtlingen statt
welche dem Sultan eine Petition überreichen wollten
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heringe weih und zart 5 St 20

Heringshandlnng von
Grüne Stachelbeeren zum Einmachen

frischen Spargel Salat tt w verkauft auf
vtv

Buttsrmilch
Auf vorherige Bestellung in meinem Milch

geschäft Brüderftratze 11 ist täglich beste
frische Buttermilch zu haben

Osmünde
Zu bevorstehender Pflanzung empfiehlt

I n I
iv

Sv rsiw n I t
u div Sommerblnmen billigst die

Gärtnerei v O Feldstr 18MrcksvM vttsns
zum Ausbau der katholischen Kirche zu

Zweibrücken
Ziehung am 3 Sept 1878

Treffer 40,000 20,000 t
Ans 20 Loose ein Treffer

Das Loos kostet 2
Bei größerer Abnahme Rabatt

Die General Agentur
Aug Schuler B Schuler sche

Kaufmann Buchhandlung
Zweibrücken

Äro üts
iuiä

in reicher Auswahl und schön außer
gewöhnlich billig Zt FZSeLk

Rathhausgasse 19
Frischer Kalk

Harzgasse 3

Haus Verkauf
Das Grundstück Augustastraße 5a worin

seither Schlächterei schwunghaft betrieben mii

Einfahrt Laden Hofraum und Garten soll
unter günstigen Bedingungen verkauft werden

Näheres gr steinstraße 63
2 schlachtb Schweine verk gr Wallstr 25
Hundewagen zu verk Landwehrstr 18
Einige Fensterladen und Thüren ver

k auft billig Schüler shof 17 I
Einen Kinderwagen verk Liliengasse 2

WaschgeMe und Waschmaschine billig
zu verkaufen Harz 10g I

Sophas Matratzen u Bettstellen emps
billigst Tapezierer gr Ulrickstr 52

Eine noch neue Ladeneinrichtung wegen
Umzugs sofort billig zu verkaufen

Poslftratze 10 im Hutgeschäft
Eine Wafferstanne pölirter Nachtstuhl

Waschständer und Kinder Nachtstuhl bil
lig zu verkaufen Karlstraße 9 I
Schränke Sophas Kommoden Tische

Stühle gut erhalten verk Brunoswarte 6
Bill verk neue 2thür Kleiders u Küchen

schränke kies Komm mit u ohne Aufsatz
Bettst Hermannstr 6 an den Bockshörnern

Daselbst anst Logis mit und ohne Kost
Banstellen

jede ca 40 HiRutheu Merfeburgerstr
gelegen zu verkaufen

Merseburgerstraße 41

Anetion
ÄVI 27 Ml v und folgende Tage von Nachmittag 1 Uhr

ab versteigere ich in der die znr A Lichtenheldt schen
Konkurs Masse gehörigen Restanrations Möbel sowie Bierseidel Weingläser
Porzellan 1 Pianino n f w

S S
Verwalter der A Lichtenheldt schen Konkurs Masse

Die Niederlage der

WM

M 7

M G s Z M 3empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager aller Sorten

und

für WWLMGSZ und M ZMÄSS
Reparaturen werden schnell unv billigst ausgeführt

Die ftannenswerthe neue Erfindung von

welcher die hineingesprochenen Worte sogleich aufschreibt und
später laut hörbar wieder her vorspricht wird halbstünd
lich demonstrirt

im Süist
UM Entröe ZV Pfg für Kinder 3V Pfg

Schattig und
Zugfrei

nur
20 Pfennig

Cs,rtsn1ocs,1

Muchtiier ZMeltirim
Usus LsuämiZ

Schattig und
Zugfrei

nur
20 Pfennig

Mittwoch den 22 Mai von Abends 8 Uhr an

UM W r rt UMMsNtiTZ ZZKAk

l ii vl ii I i i i SRI K Ä VK I V r R I
VU pL I 1vI ZI

Im UriiZ AiÄnsn RrskZs MM
Heute Abend Mittwoch den 22 Mai

Anfang 8 Uhr
wozu freundlichst einladet

Cröllwitz
Bei ungünstiger Witterung tm Salon

Lsrss uiMrik
sucht einen in der

erfahreneu
Manipnlanten oder Fabriksad
juncten welcher auch die Fabri
kation nöthigenfalls selbständig zu
leiten versteht Praktische Che
miker aus Mineralwachs oder
Ceresinfabriken erhalten den Vor
zug Schriftliche Offerten unter

Z5 iss befördern
I liti 1 Z i V WieuEin junger Äiensch von 15 16 Jahren
wird zum 1 Juni als Hausbursche gesucht

Dresdener Bierhalle

Hansbursche gesucht im Jägerhof
Auf Oberhemde geübte Zurichterinnen

werden sofort gesucht

Leinen Wäsche Fabrik
Junge Mädchen w d Schneidern erler

nen wollen können sich meld Markt 17 I
Mädchen auf Hosen geübt finden dauernde

Beschä ftigung gr Ulrichstraße 47 III
Ein ord Madchen im Weitznähen geübt

findet Beschäftigung Kaulenberg 5
Auf ein Gut bei Bitterfeld wird ein tüch

tiges Mädchen welches in Haus und
Küchenarbeit erfahren ist sofort oder

Juni gesucht Näheres darüber
Martinsberg 3

Ein ordcntl fleißiges Mädchen kann sofort
in Dienst treten Jägergasse 1 im Hof

Ein anst Mädchen wird zum 1 Juli zu
häuslicher Arbeit gesucht an d Moritzkirche 4

Ein Mädchen in der bürgerlichen Küche er
fahren wird für Küche und Haus z 1 Juni
ges ucht gr Ulrichslraße 55 II

Ein tüchtiges gut empfohlenes Hausmäd
chen findet zum 1 Juli angenehmen Dienst

Leipzigerftraße 3 ill
Ordentl Dienstmädchen für Haus u Küchen

A rbeit z 1 Juli gesucht gr Steinstr 73 I
Ein tüchtiges Hausmädchen für den 1 Juni

gesucht Leipzigerstraße 41 Part
Eine Frau die unabhängig den ganzen

Tag waschen kann wird gesucht Zu erfragen
Domplatz 8

Ein zuverlässiges Kindermädchen welches zu
Hause schlafen kann wird sofort gesucht

F Wege Steinthor 1
Ein ordentliches Mädchen für Kinder sofort

oder 1 Juni gesucht kl Ulrichstraße 30

Mauerrohr billig zu verkaufen Spitze 23
2 schlachtb Schweine verk gr Wallstr 38
Badehosen empfiehlt sehr billig von 30 H

an Geiststrasze 67
Ein Comptoirpult

und ein Schülerpult gebraucht werden zu
kaufen gesucht Landwehrstr 17 I rechts

Handwagen zu kaufen gesucht
im Jägerhof

Hölzerne Gartenstühle werden zu kaufen
gesucht Bahnhofstraße ii Wern er

Eins u Verkauf von getragenen Schuheu
und Stieseln kl Ulrichstratze 4

Ein engl Geschirr zu 2 Pferden wird
sofort zu kaufen gesucht Merfeburgerstr 10

Albrecht

Cm Socius
mit einer Einlage von 2000 H wird für eine
Lackfabrit und Destillation gesucht Gefl
Offert u II L Rr Z in d Exped niederz

Commis Gesuch
Zum 1 Juni wird für ein Manufaktur

Waareu Eugros Geschäst ein junger Eom
mis fürs Lager gesucht
C Wellner gr Fleischergasse 22 Leipzig

Schuhmacher Lehrling sucht Böckstr 3

Ein ord Dienstmädchen gesucht Zu ersr
C Sievert gr Ulrichstraße 52

Ein ordentliches Mädchen vom Lande wird
sofort gesucht Schimmelgasse 8

Ein ordentliches Mädchen wird sogleich ver

langt Klausstraße 4 1 im Laden
Ein ordentliches zuverlässiges Kindermädchen

gesucht von Frau Bischoff
gr Klaus stra ße 4 2 Etage

Ein Sohn rechtlicher Eltern sucht als Lauf
oder Kellnerbursche zum 1 Juli Stellung
Gute Behandlung erwünscht Näheres durch

Herrn Biktualienhändler Gerhardt
Rathhausgasse

Ein Mädcken vom Lande sucht z 1 Juli
bei einer anst Herrschaft Dienst Zu erfr
bei Frau Hi lpert an der Halle 19

Ein recht ordentl Mädchen v
außerhalb mit guten Attesten sucht 1 Juui
stelle d F rau De parade g r Schlamm 10

Kochmamsells tücht Mädchen s Küche
u Haus 1 jnnger Kellner finden Stelle

Minn a Linde rmann gr Ulrichstr 4 7
Ein ordentl Mädchen von außerhalb das

schon hier gedient hat sucht 1 Juni Stelle
ordentl Mädchen finden 1 Juni und Juli
stellen d Fr Schimpf Freudenplan 5 I

Mittwochs 3 Uhr Nachmittags

Z piisarbeilcii
empfiehlt sich

Schmeerstr 44 Eiug Bcchershof 2 II
Als Plätterin in und außer dem Hause

empfiehlt sich Fr an Weilepp Bru nnengasse 2

Eine Waschfrau nimmt Wäschen an
Graseweg 13 Part

Miltechmsche SchlWst
Versammlung den 23 Mai Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe Der Edison sche
Phonograph durch Versuche erläutert von
Herrn Dr Zeuker aus Berlin

Der Vorstand
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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